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AMTLICHE NACHRICHTEN DER GEMEINDE EGGENDORF

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Eg-
gendorf trat zu seiner 3. ordentlichen 
Gemeinderatssitzung zusammen. Aus- 
züge aus der Tagesordnung: Seite 5.

HEIMATMUSEUM EGGENDORF

Seit 30. August 2020 ist im Heimat-
museum die Sonderausstellung „100  
Jahre Burschenclub Eggendorf“ zu se-
hen. Details dazu auf Seite 5.

VOLKSSCHULE FELIXDORF

Mit Sonja Schärf-Stangl hat die VS Fe-
lixdorf seit September 2020 eine neue 
Direktorin. Die Schulleiterin stellt sich 
vor: Seite 14

Gesunder Start in 
      ein neues Schuljahr
                            WILLKOMMEN ZURÜCK: SCHULSTART UNTER BESONDEREN VORZEICHEN       Seite 13



PARTEIENVERKEHR

PARTEIENVERKEHR am Gemeindeamt
Montag 8 - 12 Uhr, Dienstag 8 - 12 Uhr, Mittwoch 8 - 12 Uhr, Donnerstag 16 - 18 Uhr,                  
Freitag 8 - 12 Uhr

KONTAKT

Gemeindeamt allgemein
Telefon: 02622/732 34
Fax: 02622/732 34 DW 30
E-Mail: gemeindeamt@eggendorf-noe.at

Bürgermeister Thomas Pollak
pollak@eggendorf-noe.at

Verwaltung (Telefon-DW 10)
Amtsleiter Thomas Bauer
thomas.bauer@eggendorf-noe.at

Verwaltung, Bauamt (DW 12)
Amtsleiter-Stv. Sabine Mayerhofer
mayerhofer@eggendorf-noe.at

Meldeamt, Friedhofsverw. (DW 13)
Tanja Bauer-Zsulich
zsulich@eggendorf-noe.at

Bürgerservice (Telefon-DW 14)
Bettina Bauer
bettina.bauer@eggendorf-noe.at

Buchhaltung (Telefon-DW 17)
Wolfgang Bauer
wolfgang.bauer@eggendorf-noe.at

Buchhaltung (Telefon-DW 15)
Michaela Stuhl
stuhl@eggendorf-noe.at

EGGENDORF IM WEB
Unter www.eggendorf-noe.at finden 
Sie sämtliche Informationen rund um die 
Gemeinde Eggendorf. Darüber hinaus fin-
den Sie uns auch auf Facebook: www.face-
book.com/gemeinde.eggendorf

Zusätzlich haben Sie mit den unten stehen-
den QR-Codes auch die Möglichkeit, unse-
re Gemeinde Eggendorf City App auf Ihr 
Smartphone zu laden! 
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VORWORT

THOMAS POLLAK
BÜRGERMEISTER

Liebe Eggendorferinnen!
Liebe Eggendorfer

Nach wie vor gehen wir gemeinsam durch bewegte Zeiten! Das dominierende Thema des vergangenen halben Jahres, die Coronavirus-
Pandemie, wird auch in den Herbst- und Wintermonaten unser ständiger Begleiter sein. Nichts desto trotz versuchen wir auf der Gemeinde 
und im Gemeindeleben, eine gewisse Normalität – so weit das auch immer möglich ist – aufrecht zu erhalten. Die täglichen Arbeiten können 
und dürfen nicht stillstehen! Und wenn man mit offenen Augen durch das Ortsgebiet fährt, ist eine Weiterentwicklung überall sichtbar.

So nimmt der Gewerbepark Eggendorf Formen an: das neue Lagerhaus-Technikzentrum gibt der Ortseinfahrt in Ober-Eggendorf eine neue 
Anmutung. Ein Bild, auf das ich sehr stolz bin, waren doch Jahre lange Anstrengungen, Gespräche und harte Verhandlungen nötig, um 
dieses Vorhaben endgültig auf Schiene zu bringen. Das Lagerhaus ist aber nur der erste Stein von vielen, auch die anderen Unternehmer 
sind am Ende der Planungsphase angelangt, erste Vorarbeiten werden da und dort bereits erledigt. Im Frühling wird im Gerwerbepark 
allerorts zu bauen begonnen. Um den verstärkten Abbiegeverkehr von der B60 ins Industriegebiet in sichere Bahnen zu lenken, wird derzeit 
auch eine neue Linksabbiegespur errichtet.

Gebaut wird nach wie vor auch in der Josef Nachtigall-Gasse in 
Eggendorf-Ort, wo in enger Zu- sammenarbeit mit der Ersten 
Burgenländischen Gemeinnüt- zigen Siedlungsgenossenschaft 
(EBSG) ein Betreubares Wohnen für die ältere Generation errichtet 
wird. Ein Vorzeigeprojekt in wun- derschöner Ruhelage: noch sind 
Wohnungen für Eggendorferin- nen und Eggendorfer frei, infor-
mieren Sie sich bitte sehr gerne am Gemeindeamt!

Doch bei allen Erfolgsmeldungen: auch uns in Eggendorf treffen 
die derzeit allseits herrschenden Einschränkungen! Privat, aber 
natürlich auch im Bereich der Ge- meindeverwaltung. So haben wir 
uns nach dem Entfall der Herbst- events schweren Herzens dazu 
entschlossen, auch unsere Tra- ditionsveranstaltungen zu Beginn 
des Jahres 2021 abzusagen. Un- ter den derzeitigen erschwerten 
Bedingungen sind ein Gemein- deball, ein Neujahrskonzert und 
auch meine liebgewonnenen Bür- germeisterempfänge nicht plan-
bar und guten Gewissens durch- führbar! So schade das auch ist, 
aber Ihre Gesundheit, die Ge- sundheit der Eggendorferinnen 
und Eggendorfer, ist in dieser Si- tuation einfach das Wichtigste und 
geht selbstverständlich vor! So darf ich Sie um Verständnis für die notwendigen Absagen bitten, freue mich aber gleichzeitig schon sehr auf 
ein Wiedersehen, sobald sich die Situation entspannt hat!

Ich darf Ihnen trotz allem alles Gute und schöne Herbsttage wünschen – geben Sie auf sich Acht und bleiben Sie gesund!

Ihr Thomas Pollak
pollak@eggendorf-noe.at

Jeden Donnerstag von 16 - 17 Uhr 
im Gemeindeamt, Eggendorf-Ort, 
und von 17.30 - 18 Uhr im „Senioren 
Aktiv“ in der Siedlung Maria Theresia!

SPRECHSTUNDEN
DES

BÜRGERMEISTERS
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Gäste mit verschiedenen Frühstücksva-
riationen, frisch gekochten Mittagsme-
nüs und köstlichen Schmankerl sowie 
bodenständiger Hausmannskost.

AUS DEM GEMEINDERAT
3. GEMEINDERATSSITZUNG AM 22. SEPTEMBER 2020

22.09.2020 - TAGESORDNUNG

1. Information Photovoltaikanlage 
2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls 
über die am 28. Mai 2020 stattgefundene 
Gemeinderatssitzung
3. Bericht des Gemeinderats-Prüfungs-
ausschusses
4. Pachtvertrag mit Frau Anna Kausal 
über die Verpachtung des Amtshauses
5. Kaufvertrag mit der Powertech Errich-
tungs GmbH über den Verkauf der Par-
zelle 768/1, KG Obereggendorf, im Ge-
werbepark 
6. Genehmigung von Mietverträgen
7. Genehmigung von Verträgen über die 
Vermietung von Abstellflächen

Mit 30. September 2020 hat die 
Familie Fleck das Restaurant 

Amtshaus im Gemeindezentrum Eg-
gendorf am Hauptplatz geschlossen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
der Familie Fleck für den Einsatz und 
ihr Engagement herzlich bedanken und 
alles Gute für die Zukunft wünschen!

Am Montag, 12. Oktober 2020, öffnet 
das Restaurant Amtshaus unter der 
Führung von Anni und Andreas Kausal, 

bestens bekannt als Betreiber des Café 
Auszeit in der Siedlung Maria Theresia, 
wieder seine Pforten. Unsere sympa-
thischen Wirtsleute verwöhnen ihre 

Das Entsorgen von Altstoffen bzw. Grün-
schnitt bei den Bauhöfen und Altstoffsam-

melzentren der Gemeinde Eggendorf ist 
ausschließlich den Eggendorferinnen 

und Eggendorfern vorbehalten! 

Aus diesem Grund wird die, jedem Haus-
halt zur Verfügung gestellte BERECHTIGUNGSKARTE 

(siehe Beispielbild links) beim Eingang/der Einfahrt stichprobenartig 
kontrolliert!

Nehmen Sie die Berechtigungskarte jedenfalls immer mit – auch bei der Ent-
sorgung von Grünschnitt in unseren eigens dafür vorgesehenen Containern 
finden regelmäßige Kontrollen durch unsere Gemeindemandatare statt!

BERECHTIGUNGS-KARTE: IMMER MIT DABEI!

Bürgermeister Thomas Pollak und GGR Felix Rupp gratulierten Anni und Andreas Kausal sehr 
herzlich zur Eröffnung des neuen Amtshauses. Im Bild links: Die Kausals mit ihrem Team Lisi, 
Stefan und Bruno.						                   Fotos: Thomas Ketzer
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„Einfriedung gegen öffentliche Verkehrsflächen – SIEDLUNG MARIA THERESIA “

Aus gegebenen Anlass darf ich Sie darüber informieren, dass entprechend einer Verordnung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Eggendorf vom 27. September 2017 für die Siedlung Maria Theresia ein Bebauungsplan 
rechtsgültig ist. 

Dieser regelt unter anderem auch die Bebauungsvorschriften für straßenseitige Einfriedungen:
•	Alle Einfriedungen gegen öffentliche Flächen dürfen maximal 1,40 m hoch sein (d.h. Sockel inklusive Zaun-
felder).

		               •	 Geschlossene Mauern sind verboten (d.h. Zaun darf nicht blickdicht sein).

Bewilligungspflichtige Bauvorhaben gemäß § 14 NÖBO 2014 – Niederösterreichisches Baurecht sind:
•	 Alle baulichen Anlagen – umfasst auch ehemals anzeigepflichtige Bauvorhaben z.B. Einfriedungen, Carports,…

•	 Einfriedungen gegen öffentliche Verkehrsflächen, da es dabei insbesondere um die Einhaltung der Straßenfluchtlinie, eine Grund-
abtretungsverpflichtung und eventuell auch um das Ortsbild, nicht jedoch um Nachbarrechte gehen kann.

									         Ihr Vizebürgermeister
									         Thomas Winter

THOMAS WINTER
VIZEBÜRGERMEISTER
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PLANUNG STRASSENBAU 
CORONABEDINGT MÜSSEN EINIGE VORHABEN VERSCHOBEN WERDEN

Zahlreiche Besprechungen und 
stundenlange Planungsarbeiten 

haben die Sanierungsvorhaben in den 
Bereichen Sportplatzgasse und Seut-
tergasse weit vorangetrieben. Die Ent-
schärfung der Parkplatzsituation in der 
Sportplatzgasse (siehe untenstehende 
Grafik, Fa. Projeco) und die Verkehrs-
beruhigung und Neugestaltung der 
Seuttergasse wird von der Gemeinde-

führung weiterhin als dringlich ange-
sehen. Corona bedingt befinden sich 
beide Projekte derzeit allerdings in der 
Warteschleife. 

Bürgermeister Thomas Pollak ersucht 
um Verständnis: „Um Projekte in dieser 
Größenordnung ordnungsgemäß finan-
zieren zu können, sind die Kommunen 
natürlich auch auf entsprechende Ein-

nahmen angewiesen. Für uns gilt es 
jetzt einmal, die finanzielle Entwicklung 
abzuwarten und entsprechend zu re-
agieren. Auch die Gemeinde Eggendorf 
wird von fallenden Ertragsanteilen und 
deutlich geringeren Einnahmen leider 
nicht verschont bleiben!“ Sobald es fi-
nanziell zu verantworten ist, werden 
die beiden Projekte selbstverständlich 
in Angriff genommen!

Reparieren und nicht kompostieren – 
nicht verschwenden, weiter verwenden! 
Dieser Philosophie entsprechend bittet die 
Fa. Buchheit aus Zillingdorf um Ihre Unter-
stützung. Sie haben eine alte Miele oder 
Eudora-Waschmaschine und möchten sie 
gratis loswerden? Dann melden Sie sich 
bitte bei Ivo Buchheit! 

Das Team Buchheit hat sich zum Ziel ge-
setzt, aus alten defekten Geräten einwand-
frei funktionierende gebrauchte Geräte 
zusammenzubauen und so den Müllberg 

zu verkleinern und eine effiziente, ehrliche 
Form der Energieeinsparung zu gewähr-
leisten. 

EIN HERZ FÜR DIE UMWELT

„Denise und Patricia, unsere beiden Ser-
vicetechnikerinnen mit Herz, Verstand und 
dem nötigen Fachwissen zur Reparatur von 
Waschmaschinen, Geschirrspüler und Co., 
haben ebenso wie ich ein Herz für unsere 
Umwelt und wollen mit Ihnen gemeinsam 
den Weg in eine saubere Zukunft gehen“, 
so Ivo Buchheit. 

Wenn Sie ein Gerät abzugeben haben, 
dann melden Sie sich bitte telefonisch bei 
der Fa. Buchheit unter 0664/914 07 20. 

Als Dankeschön für jede Waschmaschine 
erhält die Ortsfeuerwehr eine Spende von 
20 Euro!

ES LEBE DIE WASCHMASCHINE ...
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Herausfordernde Herbst- und 
Wintermonate stehen uns auf-

grund der COVID-19 Pandemie be-
vor. Unsere Traditionsveranstaltungen 
im Jänner, das Neujahrskonzert, die 
Bürgermeisterempfänge und der Ge-
meindeball, sind den Umständen be-
reits zum Opfer gefallen und mussten 
schweren Herzens abgesagt werden.

Trotzdem haben Sie jederzeit die Mög-
lichkeit, Ihre Ideen, Meinungen, Be-
schwerden oder sonstige Anliegen an 
die Gemeinde heranzutragen. Neben 
den herkömmlichen Wegen wie dem 
Besuch der Bürgermeistersprechstun-
den, einem Anruf, dem Senden eines 
E-Mails oder Briefes, gibt es nun eine 
neue  Variante: die digitale Ideenbox!

Die Bedienung der 
Ideenbox ist nicht 
schwierig: Scannen Sie 
hierzu den nebenste-
henden QR-CODE mit 
Ihrer Smartphone-Ka-
mera und Sie gelangen 
auf direktem Wege in 
die Ideenbox, wo Ihnen ein Formular 
zur Verfügung steht. Ausfüllen, absen-
den und Ihr Anliegen wird von einem 
unserer Mitarbeiter ehestmöglich be-
arbeitet. 

NEU: DIGITALE IDEENBOX
EINFACH KONTAKT MIT DER GEMEINDE AUFNEHMEN

Die Gemeinde Eggendorf geht mit der Zeit 
und bietet ab sofort zusätzlich zu den be-
kannten Amtswegen das digitale Amt. 

Über die zentrale Online-Plattform www.oes-
terreich.gv.at bzw. die App „Digitales Amt“ 
können Bürgerinnen und Bürger zeit- und 
ortsunabhängig auf Desktop- oder mobilen 
Geräten Informationen abrufen und Amts-
wege erledigen. 

ACHTUNG: Zur Aktivierung dieses Amts-
services ist die Registrierung mittels 
Handy-Signatur unabdingbar. Verfahren, 
die mittels Handy-Signatur angestoßen 
werden können, sind ausschließlich für 
österreichische Staatsbürger nutzbar!

In Österreichs digitalem Amt erhalten Sie 
Informationen zu Behördenwegen und ein 
Angebot an Online-Services, das stetig er-
weitert wird.

Diese Dienste können Sie nach Anmeldung 
mit Ihrer Handy-Signatur nutzen:

•	     Wahlkarte beantragen
(Antrag wird direkt an die Gemeinde weiter-
geleitet)

DIGITALES AMT

•	     Wohnsitzänderung
(Änderungen werden direkt an die Ge-
meinde weitergeleitet – ACHTUNG: einge-
schränkte Nutzung, z.B. Anmeldung eines 
Zweitwohnsitzes auf diesem Wege derzeit 
nicht möglich)

•	     Schwangerschaft und Geburt
(Antrag auf Ausstellung einer Geburtsurkun-
de bzw. eines Staatsbürgerschaftsnachwei-
ses für das Neugeborene ergeht NICHT an 
die Wohnsitzgemeinde, sondern an die zu-
ständige Behörde!)

•	     Reisepass ablegen
(Lediglich elektronisches Speichern von Rei-
sepass und Personalausweis möglich, der 
Antrag auf Ausstellung eines Dokumentes 
nur bei der Passbehörde!)

Darüberhinaus finden Sie zahlreiche Infor-
mationen zu Amtswegen in Österreich, wie 
zum Beispiel erforderliche Dokumente, an-
fallende Gebühren, Fristen und zuständige 
Behörden.

Detaillierte Informationen zu den vielfäl-
tigen Möglichkeiten des Digitales Amtes 
finden sie auf der Website www. oester-
reich.gv.at

So funktioniert‘s:
Laden Sie die kostenlose Handy-App „Digita-
les Amt“ in den entsprechenden App-Stores 
herunter bzw. scannen Sie den nebenste-
henden, zum Betriebssystem passenden 
QR-Code mit Ihrer Handykamera. Melden 
Sie sich mit Ihrer Handy-Signatur an oder 
folgen Sie den Anweisungen innerhalb der 
App. Nach erfolgreicher Anmeldung stehen 
Ihnen alle Vorteile des „Digitalen Amtes“ un-
eingeschränkt zur Verfügung!



9
OKTOBER 2020

ZU HAUSE in eggendorf
GEMEINDE INTERN

Ortsbild. Immer wieder bietet die Müllinsel bei der Einfahrt in die Siedlung Maria beim Rodelberg ein unschönes Bild: Überfüllte Müll-
tonnen, wahllos in den Containern entsorgte Altstoffe und achtlos weggeworfener Unrat!  Aus gegebenem Anlass dürfen wir deshalb 
ausdrücklich darum ersuchen, auch die anderen Müllinseln in der Gartenstadt zur Entsorgung zu benutzen, sobald die Container beim 
Rodelberg sichtbar keine Kapazitäten mehr haben. 							               Fotos: zVg

Unsere aktuelle Situation hat ge-
zeigt, wie schnell man sich in 

einer Notlage befinden kann. Vorsorge 
kann in solchen Fällen lebensnotwen-
dig sein.

Daher wurde in der Gemeinde Eggen-
dorf eine Arbeitsgruppe, bestehend aus 
mehreren Mandataren, ins Leben geru-
fen, die sich mit richtiger Vorsorge für 
Katastrophen und Notfälle beschäftigt.

In den kommenden Ausgaben der Amt-
lichen Nachrichten werden wir Sie lau-
fend Informieren, was Sie selbst tun 
können, um für Notsituationen gerüs-
tet zu sein.

IM ERNSTFALL GERÜSTET

Die Arbeitsgruppe 5 bei der Ideenfindung: GGR Christian Tatschl, GGR DI Felix Rupp, GGR 
Thomas Knabl und GR Dietmar Schweighofer (von links). Nicht am Bild: Gemeinderäte 
Manuela Winter und Thomas Manninger. 			                       Foto: zVg

NACHHALTIGE ENERGIEGEWINNUNG Die Gemeinde Eggendorf setzt 
weiterhin auf die Gewinnung 

nachhaltiger Energie. Nach der Mon-
tage von Solarpanelen auf Gemeinde-
zentrum und Feuerwehrhaus in Eggen-
dorf-Ort wurden auch unsere beiden 
Bauhöfe sowie der Landeskindergarten 
in der Gartenstadt aufgerüstet. Auf den 
Dächern aller drei Immobilien wurden 
im vergangenen Sommer hochmoder-
ne Photovoltaikanlagen montiert. Die 
Gebäude können nun energieautark 
betrieben werden, der Stromüber-
schuss wird ins Netz eingespeist. 
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Die Dorfjugend 
Eggendorf be-

schloss im Oktober 2020 
,etwas für ein schöneres 
Ortsbild und die Umwelt 
zu tun. Bei einer Müll-
sammelaktion wurden 
zahlreiche Müllsäcke 
gefüllt, auch Motorrad-
reifen, Bauschutt und 
Glasscheiben wurden 
gefunden und ord-
nungsgemäß entsorgt.

FÜR EIN SAUBERES EGGENDORF
MÜLLSAMMELAKTION DER DORFJUGEND EGGENDORF Aus gegebenem 

Anlass wird aus-
drücklich darauf 

hingewiesen, dass 
freilaufende Hunde im 

Garten der Volks- und Son-
derschule, der Kindergärten sowie auf 
den Spielplätzen der Gemeinde verbo-
ten sind. Darüber hinaus wird auf den 
selbstverständlich im gesamten Ortsge-
biet geltenden § 8 (2) NÖ Hundehalte-
gesetz hingewiesen: „Wer einen Hund 
führt, muss die Exkremente des Hun-
des, welche dieser an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich hinterlässt ... 
unverzüglich beseitigen und entsor-
gen.“ Wer gegen diese Bestimmungen 
verstößt, begeht eine Verwaltungsüber-
tretung und ist entsprechend zu bestra-
fen! 

Da unsere Volks- und Sonderschüler 
im Schulgarten nun bereits mehrfach 
in die Hinterlassenschaften eines Hun-
des getreten bzw. in einem Fall sogar 
gestürzt sind, sind die Verantwortlichen 
mittlerweile besonders wachsam: der-
art  rücksichtsloses und unverschämtes 
Verhalten des Hundehalters/der Hunde-
halter wird in Hinkunft ausnahmslos zur 
Anzeige gebracht und zusätzlich mit 
einer Besitzstörungsklage geahndet!

OKTOBER 2020
ZU HAUSE in eggendorf

Der Ausfall von kompletten Pump-
werken oder sogar ganzen Lei-

tungen machen dem Wasserverband 
Neufelderseen-Gebiet, zuständig auch 
für die Entsorgung in der Gemeinde Eg-
gendorf, immer öfter Probleme.

Seit einiger Zeit nehmen die Einsätze 
und Reparaturarbeiten wegen Ausfäl-
len durch Verstopfungen stark zu. Da-
bei ist immer wieder zu beobachten, 
dass riesige „Gebilde“ aus textilen Fa-
sern, vermischt mit Fett und Haaren, 
die Pumpen oder sogar ganze Leitun-
gen verstopfen – siehe Foto links unten.

Der Hauptgrund dafür sind Feucht-
tücher (sogenanntes „feuchtes Toilet-
tenpapier“) oder auch Damenhygiene-
artikel, die in Ihrer Zusammensetzung 
besonders reißfest sind und meist gar 
nicht über das WC entsorgt werden 
dürfen. Das ist auf den Verpackungen 
auch größtenteils mit Symbolen ge-
kennzeichnet („nicht ins WC werfen“, 
oder „über Restmüll zu entsorgen“). 

Die Montanuniversität Leoben hat dazu 
im Juli 2018 eine Studie veröffentlicht 
und die Ergebnisse sind erschreckend: 
Die Entsorgung eines einzelnen Feucht-
tuches kostet um rund 260% mehr als 

KANALNETZ: VERSTOPFUNGEN 
der Produktpreis ist, also der Konsu-
ment beim Kauf zahlt. Kosten, die die 
Steuerzahler – also ALLE – aufbringen 
müssen.

KEINE ABFÄLLE IN DEN KANAL

Deshalb: Entsorgen Sie keine Abfälle 
über die Toilette oder sonstige Abwas-
serabläufe in die Kanalisation! Die fal-
sche Entsorgung über den Kanal verur-
sacht Betriebsprobleme wie z.B.:
•	 Ablagerungen und Verstopfungen
•	 Ausfall von Pumpen
•	 Störungen im Kläranlagenbetrieb
•	 Fettablagerungen
•	 Explosionsgefahr
•	 Werden Küchenabfälle und Speise-

reste über den Kanal enstorgt, so 
nimmt darüber hinaus auch die 
Rattenplage im Kanalnetz zu. 

WOHIN MIT DEM ABFALL?

Küchenabfälle und Speisereste in die 
Biotonne oder auf die eigene Kompost-
anlage

Feuchttücher, sonstige Hygieneartikel 
und Windeln in den Restmüll

Altspeiseöle in Sammelbehälter

Fotos: zVg
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HEIMATMUSEUM EGGENDORF 

Nach der Corona bedingten Sper-
re eröffnete das Heimatmuseum 

am 30. August 2020 mit der Sonder-
ausstellung „100 Jahre Burschenclub 
Eggendorf“ wieder seine Pforten. Bei 
schönem Wetter und guter Stimmung 
wurde den Besuchern, viele davon 

WIEDERERÖFFNUNG DES HEIMATMUSEUMS  

selbst langjährige Mitglieder des BCE, 
ein Querschnitt der letzten 100 Jahre 
betreffend Brauchtumspflege geboten. 
Museumsobfrau Dr. Christa Buzzi, Bur-
schenclub-Obmann David Novak und 
Bürgermeister Thomas Pollak freuten 
sich über die zahlreichen Gäste.

Bei schönstem Wetter versammelten sich 
zahlreiche interessierte Gäste am Kirchen-
platz, um zusammen mit Museumsleitung 
und BCE die Ausstellung zu eröffnen.

SANIERUNGSARBEITEN

Die Marmorwand, die in der Auf-
bahrungshalle der Siedlung Ma-

ria Theresia die Stirnseite schmückt, 
wurde einer Generalüberholung unter-
zogen. Da einige Steinelemente brü-
chig bzw. nicht mehr schön anzusehen 
waren, wurde eine Steinmetzfirma mit 
der Durchführung der Sanierungsarbei-
ten beauftragt. Nun erstrahlt das Inte-
rieur unserer Aufbahrungshalle wieder 
in neuem Glanz!

Mit 1. Oktober 2020 ging die „Tierschutzhot-
line NÖ“ in Betrieb: Dieses Pilotprojekt ist die 
bundesweit einzige Organisation im Bereich 
des Tierschutzes, die 24 Stunden am Tag 
und 365 Tage im Jahr ihre Dienste anbietet.  

Ziel dieses neuartigen Serviceangebots ist 
die telefonische Erstberatung von Nieder-
österreichern, die ein verletztes Tier vor-
gefunden haben, Tieren in Not zur Seite 
stehen wollen, entlaufene Tiere oder ver-
meintliche Streunerkatzen auffinden etc. 
Telefonisch kann künftig unter 0800-000 
134 jederzeit erfragt werden, in welcher 
Form nun die effizienteste Hilfestellung ge-
leistet werden kann. 

Geschulte Profis an der Hotline lei-
ten den Anrufer – als erstes Glied in 
der Rettungskette – korrekt weiter.  
Der Ratschlag könnte theoretisch lauten, 
welcher Tierarzt in der Nähe erreichbar 
ist, ist ein Polizei- oder Feuerwehreinsatz 

notwendig, soll das nächstgelegene 
Tierheim verständigt werden, wie ist 
die richtige, weitere Vorgangsweise bei 
einem Wildunfall.

Offizieller Partner des Landes NÖ ist 
die „Tierrettung Waldviertel“, die ihre 
Dienste nunmehr ausgebaut hat und 
für Anfragen sowie telefonische Hilfe-
stellungen aus ganz Niederösterreich 
zur Verfügung steht. Stützpunkt der en-
gagierten Tierschützer ist St. Leonhard 
am Hornerwald (Bezirk Krems-Land). 

Die „Tierschutzhotline NÖ“ wird als 
Pilotprojekt für sechs Monate geführt 
und permanent evaluiert. Ziel ist es, 
anschließend in den Dauerbetrieb zu 
gehen!

0800 000 134 
24 Stunden erreichbar!

NÖ TIERSCHUTZHOTLINE 0800 000 134
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LANDESKINDERGÄRTEN

VOLKS- U. SONDERSCHULE EGGENDORF

KONTAKT

VS  u.  ASO Eggendorf – Dr. Karin Bauer
Hauptstraße 72, 2492 Eggendorf
Tel.: 02622/732 37
Fax: 02622/740 98
E-Mail: vs.eggendorf@noeschule.at
Website: www.schule-eggendorf.at

Kommunion. Die Erstkommunion fand am 6. September 
2020 im Pfarrhof Eggendorf mit 5 Schülerinnen und Schü-
lern statt. Es war eine wunderschöne Zeremonie und die 
Schule bedankt sich recht herzlich für die Einladung.

Die Sommerwochen standen in 
den Landeskindergärten in bei-

den Ortsteilen im Zeichen des Umbaus 
und der Erneuerung. 

So erhielt der Landeskindergarten in 
der Siedlung Maria Theresia neue Gar-
derobenmöbel. Die Tischlerei Graf aus 
Zillingdorf stattete den Vorraum mit 

neuen Sitzbänken und Ablagekonsolen 
aus.

Etwas umfangreicher gestalteten sich 
die Arbeiten im Landeskindergarten 
Eggendorf-Ort, wo der erste Schritt hin 
zur geplanten baulichen Vergrößerung 
zurückgelegt wurde. Um im September 
einen reibungslosen Start für alle Kin-

dergartenkinder zu ermöglichen, wur-
de der ehemalige Bewegungsraum zu 
einem Gruppenraum umgebaut (siehe 
Fotos rechts). Neue Möbel und Spiel-
geräte und eine heimelige Atmosphäre  
sorgen dafür, dass sich die Kids rundum 
wohlfühlen.

UM-, AUS- UND ZUBAU DURCHGEFÜHRT
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Die Volksschule Eggendorf startete am 7. September 
2020 mit insgesamt 59 Schülerinnen und Schülern, 

vorläufig im Normalbetrieb, ins neue Schuljahr. 

Das heißt, es gibt keine Gruppenteilung mehr und jedes Kind 
besucht wieder die Schule. „Wir müssen uns aber weiterhin 
an die von der Regierung vorgegebenen genauen Hygienevor-
schriften halten und bitten Sie dahingehend um Ihr Verständ-
nis“, so Direktorin Karin Bauer MEd.

Die Allgemeine Sonderschule besuchen in diesem Schuljahr 
insgesamt 16 Schülerinnen und Schüler. Auch hier gelten 
selbstverständlich die genauen Vorgaben und Vorschriften 
des Ministeriums.

„Es ist sehr schön, dass sich trotz allem die Kinder auf die 
Schule freuen und sehr gerne zu uns kommen!“, startet Direk-
torin Karin Bauer MEd. begeistert ins erste Semester.

Um den Kindern, nach dem langen Homeschooling, ei-
nen schönen Schulstart zu ermöglichen, hat die Klas-

senlehrerin für alle Schülerinnen und Schüler ein kleines Will-
kommensgeschenk unter dem Motto „Auf dass wir bis zum 
Sommer noch gemeinsam wachsen!“ vorbereitet. 

Ein paar Kinder haben in der großen Pause den Schnittlauch 
gleich zur Jause dazu gegessen. 

In der Zeit vom 24.8. bis zum 4.9. fand 
in der Volksschule Eggendorf die 

Sommerschule statt. Diese besuchten 
auch andere Schüler aus 
den umliegenden Ge-
meinden. Ziel war es, die 
Defizite aus den Wochen 
des Distance Learnings 
in Deutsch nachzuholen. 
Am Ende dieser Wochen 
stellten die Schülerinnen 
und Schüler ihre geleis-
teten Werke vor.

SOMMERSCHULE 2020

Taferlklassler. Herzlich willkommen bei uns in der Schule! 
Neu begrüßen dürfen wir in der Volksschule 15 Schülerin-
nen und Schüler der 1. Klasse. Klassenlehrerin ist SOL Mar-
tina Handler.                                                Fotos: VS Eggendorf

WILLKOMMENSGESCHENK NORMALBETRIEB ZU SCHULBEGINN

VOLKSSCHULE FELIXDORF

KONTAKT

VS Felixdorf Bilingual Elementary 
School – Dir. Sonja Schärf-Stangl
Siedlergasse 6, 2603 Felixdorf
Tel.: 02628/626 66
E-Mail: vs.felixdorf@noeschule.at
Website: www.vs-felixdorf.schulweb.at

Es war sowohl für die Kinder als 
auch für die Lehrerinnen eine 

schöne, spannende Zeit. Die Kinder 
durften sehr viel sprechen, tanzen, sin-
gen und vor allem interessante Grup-
penspiele kennenlernen. Während 
sich die Kleinen auf Märchen konzen-

trierten, beschäftigten sich die älteren 
Schülerinnen und Schüler mit Comics. 
Die Kinder sammelten viele Erfahrun-
gen und waren von Anfang an sehr be-
geistert mit dabei. 

Nun sind sie für den Schulanfang bereit 
und motiviert. Auf die nächste Som-
merschule freuen sich die Kinder und 
Pädagoginnen wieder!

SUMMERSCHOOL
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Groß war die Begeisterung, zu 
Schulbeginn endlich wieder alle 

Freunde in der Klasse zu sehen! Nach 
der Zeit der Staffelung im Schichtbe-
trieb vor dem Sommer gelang der Start 
in vollen Klassen für Kinder und Lehre-
rinnen voll Freude und Elan. An erster 
Stelle standen natürlich die Vorsichts-
maßnahmen bezüglich der Corona-
Pandemie, die von den Kindern ganz 
selbstverständlich und problemlos um-
gesetzt wurden und werden.

Mit Spannung wurde das Kennenlernen 
unserer neuen Direktorin Sonja Schärf-
Stangl erwartet, die seit September die 
Schulleitung übernommen hat. Wir 
heißen sie ganz herzlich willkommen an 
unserer Schule und freuen uns auf die 
vor uns liegende Zusammenarbeit!

Ein aufregender erster Schultag liegt 
auch hinter den Schulanfängern. Drei 
erste Klassen mit Bilingual-Schwer-
punkt Englisch und eine Vorschulklasse 
wurden heuer mit insgesamt 81 Kin-
dern eröffnet. 

DIGITALE AUSSTATTUNG

Das digitale Angebot, das Smartboards 
in allen Klassen zur Grundausstattung 

zählt, wurde durch neue Notebooks für 
diese und zehn Tablets für die Schule 
erweitert. Ein herzliches Dankeschön 
an die beiden Bürgermeister Walter 
Kahrer (Felixdorf) und Thomas Pollak 
(Eggendorf ) für diese großartige Mög-
lichkeit, den Unterricht zugunsten der 
Schülerinnen und Schüler modern und 
digital zu gestalten!

Die Interessens- und Begabungsförde-
rung findet auch in diesem Schuljahr 
wieder in vielfältigen Angeboten durch 
die unverbindlichen Übungen Rhyth-
misch-musikalisches-Gestalten, Gym-
nastik, Bewegung-und-Sport-Ballspiele 
sowie Bildnerisches-Gestalten statt. 

Alle Kinder mit nicht deutscher Mutter-
sprache haben die Möglichkeit, an ei-
nem Unterricht in ihrer Muttersprache 
teilzunehmen. An unserer Schule findet 
Türkisch für Grundstufe I und II statt. 

Im Bilingual-Schwerpunkt Englisch wer-
den verschiedene Unterrichtsfächer 
auf Englisch abgehalten. Die Kinder 
freuen sich regelmäßig über den Be-
such unserer Nativespeakerinnen und 
bauen Jahr für Jahr ihre Kompetenzen 
in dieser Fremdsprache aus. 

Allen Schulkindern und ihren Eltern 
wünschen wir ein erfolgreiches Schul-
jahr 2020/21!  Bleiben Sie gesund! 

SCHULBEGINN

Felixdorfs Bürgermeister Walter Kahrer überreichte auch im Namen unseres Bürgermeister Tho-
mas Pollak die Notebooks und Tablets an die begeisterten Schüler.                     Fotos: VS Felixdorf

Liebe Kinder!
Sehr geehrte Eggendorferinnen! 
Sehr geehrte Eggendorfer! 

Mein Name ist Sonja Schärf-
Stangl und ich lebe gemeinsam 

mit meinem Mann und meiner siebenjähri-
gen Tochter in Neudörfl. 

Ich bin seit 27 Jahren aus ganzem Her-
zen Pädagogin. Mein beruflicher Weg hat 
mich als Lehrerin in die Volksschulen Sta. 
Christiana, in die Pädagogische Hochschu-
le in Niederösterreich und nach sechs Jah-
ren als Schulleiterin der Volksschule Sta. 
Christiana in Frohsdorf jetzt in die Volks-
schule Felixdorf geführt, deren Leitung ich 
ab September übernehmen durfte. 

Der vorgezogene Startschuss fiel bereits 
mit der, am 24. 8. begonnenen Sommer-
schule, deren Aufgabe es ist, Kinder, die 
in Folge der Covid 19 Pandemie auf Grund 
unterschiedlicher Rahmenbedingungen 
während der Schulschließungen benach-
teiligt worden sind, zu unterstützen. Die-
ser Unterricht zielt projektorientiert auf die 
Bildungssprache Deutsch durch spezielle 
Förderung im Sprechen, Lesen, Hören und 
Schreiben ab. Dabei sollen die Selbstwirk-
samkeit, die Selbstorganisation und die 
Lernmotivation sowie soziale Kompetenzen 
gestärkt werden.

Im wertschätzenden Umgang miteinander 
das Bestmögliche für die uns anvertrauten 
Kinder zu erreichen, ist ein Grundsatz, den 

ich gerne gemeinsam mit den Pädagogin-
nen und Pädagogen am Standort realisie-
ren möchte.

Eine offene Gesprächskultur, die unter-
schiedliche Perspektiven mit einbezieht 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
aller, am Schulleben Beteiligten ermög-
licht, soll unsere Basis und gelebte Praxis 
sein.Gerne werden mein Team und ich Sie 
in regelmäßigen Abständen über aktuelle 
Aktivitäten im Schulleben auf dem Laufen-
den halten! Ich freue mich sehr darauf, die 
jüngsten Lernenden Ihrer Gemeinde ein 
Stück ihres Lebens mit begleiten zu dürfen 
und auf viele interessante Begegnungen!

                                     Sonja Schärf-Stangl
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGENDORF

FEUERLÖSCHER-FEUERLÖSCHER-
         ÜBERPRÜFUNG         ÜBERPRÜFUNG

Samstag, 31. Oktober 2020
9 - 13 Uhr

im Feuerwehrhaus

PFARRE ZUM GUTEN HIRTEN IM STEINFELD

Viele Gartenstadt-Bewohner sind 
immer noch verunsichert, ob sie 

unbesorgt und unbeschadet in die Kir-
che kommen können:  wir möchten mit 
diesen Zeilen die Sorge nehmen.

Natürlich liegt die Verantwortung bei 
jedem einzelnen von uns. Wie unvor-
sichtig und sorglos gehen wir mit dieser  
noch nie dagewesenen Situation um? 
Sind die Empfehlungen von Politik und 
Experten für uns in den Wind gespro-
chen oder erkennen wir einen Sinn? 
Schon Immanuel Kant (1724-1804) 
sagte: „Die Freiheit des Einzelnen en-
det dort, wo die Freiheit des Anderen 
beginnt“. Denke ich nur an mich und 
meine Bedürfnisse, ist mir das Tragen 
einer Maske lästig, halte ich die ganze 
Pandemie für eine Erfindung – dann 
wird es schwer werden, mit noch so gut 
gemeinten Worten eine Änderung der 
Denkweise zu erwirken.     

Aber wir wollen positiv sein, handeln 
und denken,  daher:  seit Ende der 

Sommerferien wird wieder regelmäßig 
jeden Sonntag Gottesdienst gefeiert. 

Es gilt, ausnahmslos die von der Poli-
tik erarbeiteten und jeweils geltenden 
Sicherheitsvorkehrungen zur Verwen-
dung des Mund-Nasen-Schutzes zu 
beachten! Auch da gilt selbstverständ-
lich, die eigene Selbstverantwortung 
und den gesunden Menschenverstand 
einzusetzen: gehe ich alleine in den 
Vorraum der Kirche und befindet sich 
dort kein anderer Kirchengeher, kann 
ich – nach dem  Desinfizieren der 
Hände – bereits die Maske abnehmen 
und mich auf einen der gekennzeich-
neten Plätze im Kirchenraum setzen. 
Dadurch wird auch das Sitzen mit Si-
cherheitsabstand von 1m  eingehalten.                                                                                   
Betreten mehrere Kirchengeher gleich-
zeitig die Kirche, plaudern einige schon 
im Vorraum – so werde ich die Maske 
bis zum Eintritt in den Kirchenraum auf-
behalten. Was das Mitfeiern der Messe 
– das Singen und die laut ausgespro-
chenen Gebete – betrifft, müssen wir 

auf die jeweils aktuell geltenden Richt-
linien (Corona-Ampel!) verweisen!

Bei der Kommunionspende werden  
unserem Pfarrer vom Mesner die Hän-
de mittels Desinfektionsspray gereinigt, 
wodurch die Spende in die ausgestreck-
ten Hände der Besucher ohne Beden-
ken möglich ist. Der liebgewordene 
Friedensgruß wird nicht durch Hände-
reichen, sondern durch ein freundli-
ches Nicken des Kopfes weitergegeben.

Wenn jeder an den Anderen denkt 
und wir gemeinsam versuchen, uns zu 
schützen, dann können wir den Kampf 
gewinnen. Denn wer nur an sich und an 
seine eigene Freiheit denkt, gefährdet 
die der Anderen! 

Unser Lob und Dank gilt allen Gottes-
dienstbesuchern, die in den letzten 
Wochen bereits gemeinsam die Mes-
sen gefeiert haben.

           Ute Scherthan  und  Karin Nolden

INFORMATIONEN ZUM BESUCH DER HL. MESSE

Foto: freepik.com
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MÜLLENTSORGUNG 2020

RESTMÜLL                      Abfuhrtag Freitag BIOMÜLL                        Abfuhrtag Mittwoch

EGGENDORF

9. Oktober
6. November
4. und Do., 31. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

23. Oktober
20. November
18. Dezember

EGGENDORF

14. und Do., 29. Oktober
11. und 25.  November
Do., 10. und 23. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

7. und 21. Oktober
4. und 18. November
2., 16. und Di., 29. Dezember

ALTPAPIER                Abfuhrtag Dienstag

EGGENDORF

20. Oktober
17. November
15. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

10. November
22. Dezember

KUNSTSTOFF - GELBER SACK         
EGGENDORF

Abfuhrtag Freitag

9. Oktober
6. November
18. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

Abfuhrtag Donnerstag

Fr., 30. Oktober
Fr., 11. Dezember

Altpapier und Kartonagen werden wieder zu neuem Papier verarbeitet. 
Dadurch werden Umwelt und Rohstoffressourcen geschont. Zum Alt-
papier gehören: Zeitungen, Zeitschriften, Kartons, Flugblätter, Telefon-
bücher, etc. Die Entsorgung erfolgt durch Hausabholung. Achten Sie 
bitten darauf, dass kein Altpapier in den Restmüll gelangt!

In den „Gelben Sack“: Kunstoffflaschen und -tuben, Joghurt- und 
Trinkbecher, Kunststofffolien, Plastiksackerl, Tiefkühlverpackun-
gen, Suppenbeutel, Kaffeetabs, Kunststoffdeckel und -verschlüsse, 
Blister- und Styroporverpackungen, Fleischtassen, Getränkever-
bundkartons. Keinesfalls in den „Gelben Sack“: Kunststoffe, die 
keine Verpackungen sind (Spielzeug, Gartenschläuche, etc.).

ALTPAPIERTONNEN

Papier-Tonnen können erworben werden und sind Eigentum des 
Käufers. Beschädigungen oder Verlust der Tonne gehen zu Lasten 
des Eigentümers. Detallierte Informationen erhalten Sie am Ge-
meindeamt in der Abteilung Bürgerservice (Bettina Bauer) unter der 
Telefonnummer 02622/732 34-14.

MÜLLCONTAINER

Müllcontainer, Müllsacke und Altpapiergebinde müssen am Abfuhr-
tag spätestens ab 6 Uhr zur Abholung bereit stehen, um eine 
Problemlose Entsorgung zu gewährleisten. Mülltonnen nur mit 
geschlossenem Deckel bereit stellen, da sonst für die Gemeinde 
und jeden einzelnen Bürger enorme Mehrkosten erwachsen!
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PROBLEMSTOFFE                             Öffnungszeiten 2020        
Um Problemstoffe umweltgerecht entsorgen 
zu können, befinden sich eigene Sammel-
stellen in den BAUHÖFEN in Eggendorf-Ort 
sowie der Siedlung Maria Theresia, wo spe-
ziell geschulte Mitarbeiter der Gemeinde die 
Problemstoffe entgegen nehmen. Auch KÜHL- 
GERÄTE können abgegeben werden. Sollte es 
Ihnen unmöglich sein (Krankheit, Gebrechen, 
etc.), das Gerät zur Sammelstelle zu bringen, 

setzen Sie sich bitte mit dem Gemeindeamt 
(Tel.: 02622/732 34 DW 10, Amtsleiter Thomas 
Bauer) in Verbindung, um die Abholung des 
Gerätes zu vereinbaren.

Die Sammelstellen sind 2020 an folgenden 
Samstagen von 8 - 12 Uhr geöffnet:

3. Oktober, 7. November, 5. Dezember

AUTOWRACKS      

Die Gemeinde Eggendorf bietet die Möglich-
keit, Autowracks kostengünstig und ordnungs-
gemäß zu entsorgen.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit dem 
Gemeindeamt (Telefon: 02622/732 34 DW 10, 
Amtsleiter Thomas Bauer) in Verbindung.

BAUHOF IN EGGENDORF-ORT UND DER SIEDLUNG MARIA THERESIA      
ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch von 15 - 17 Uhr
Ein Samstag im Montag von  8 - 12 Uhr (Termi-
ne siehe oben)

ABGABEMÖGLICHKEITEN
KOSTENLOS
Holz (= Ziegellatten, Pfosten, etc.)
Schrott (= Elektroschrott)
Eisen (kein Verpackungsmaterial)
Autobatterien, Problemstoffe, Sperrmüll

KOSTENPFLICHTIG
Bauschutt rein, PKW-Reifen

DIE PREISE
PKW-Reifen: ohne Felge 5,85 €/Stück
                      mit Felge 9,15 €/Stück
Bauschutt klein (ca. 100 kg, ein Kofferraum 
voll): 8 €
Bauschutt mittel (ca. 300 kg, ein kleiner An-
hänger): 17 €
Bauschutt groß (ca. 600 kg, ein großer An-
hänger): 27 €

Entgegennahme von Bauschutt ausschließlich 
in den o.g. Kleinmengen!

Nicht entgegen genommen werden Asbest 
bzw. asbesthaltige Materialien!

SPERRMÜLL
Die Abgabe  von Sperrmüll ist ganzjährig wäh-
rend der Öffnungszeiten der Altstoffsammel-
zentren möglich. Die Gemeinde Eggendorf 
bietet darüber hinaus einen kostenpflichtigen 
Abholservice. Nach telefonischer Voranmel-
dung am Gemeindeamt /Telefon: 02622/73234 
DW 14, Bettina Bauer) wird ein Termin bekannt 
gegeben, zu dem der Sperrmüll (UND AUS-
SCHLIESSLICH SPERRMÜLL) abgeholt wird. 

Der Sperrmüll ist ausnahmslos AN DER 
GEHSTEIGKANTE zur Abholung bereit zu 
stellen! Kostenpunkt: 25 € pro Fuhre mit dem 
Pritschenwagen.

DIVERSES
Die Ausgabe von Müllsäcken, Hausnummern-
tafeln, etc. erfolgt ausschließlich während der 
Öffnungszeiten bei den Bediensteten des je-
weiligen Bauhofs.

ACHTUNG: Um bei der Abwicklung unnöti-
ge Zeitverzögerung zu vermeiden, bitte den 
Bauschutt vorher sortieren!!! Werden größe-
re Container benötigt, wenden Sie sich bitte an 
die Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt/
Steinabrückl!

Altpapier, Kunststoff und herkömmlicher 
Restmüll sind zu den allgemeinden Abfuhr-
terminen zu entsorgen und KÖNNEN NICHT 
am Bauhof ABGEGEBEN WERDEN!

GRÜNSCHNITT
Entsorgung von MO bis FR von 8 - 20 Uhr, SA 
von 8 - 18 Uhr in den speziellen Containern. 
AUSSERHALB DIESER ZEITEN ist das Abla-
den NICHT GESTATTET! An Sonn- und Feier-
tagen ist die Anlage geschlossen. 

Die Container stehen, abhängig von der Wit-
terung, von März bis November zur Verfügung

DEPONIE WR. NEUSTADT

Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt
(Telefon: 02622/373-660)
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr
Sonn- und Feiertag 10 - 13 Uhr

ALLGEMEINE NUTZUNGSREGELN

•	 Den Anweisungen des Personals ist stets Folge zu leisten.

•	 Das Betreten und Befahren der Sammelstelle erfolgt auf eigene Gefahrt. Für eventuelle 
Schäden jedweder Art (betrifft auch Schäden beim Entladen von Fahrzeugen oder An-
hängern) wird seitens der Gemeinde keine Haftung übernommen.

•	 Tempolimit von 10 km/h auf der gesamten Anlage.

•	 Unrat, der nicht den Annahmekriterien entspricht, wird ausnahmslos zurückgewiesen.

•	 für die Übernahme von Abfällen gelten die jeweils gültigen Auflagen.

•	 Die Entgegennahme von Altstoffen ist nur während der Öffnungszeiten und nur nach Vor-
weisen der BERECHTIGUNGSKARTE gestattet. Das Deponieren von Altstoffen außer-
halb des Bauhofgeländes ist verboten!



18
OKTOBER 2020

ZU HAUSE in eggendorf
SERVICE

ÄRZTENOTDIENST 2020

Kassenärztlicher  Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließ-
lich zwischen 8 und 14 Uhr. ACHTUNG: Ordinationsbetrieb NUR 
von 9 - 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohen-
den Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19 - 7 
Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE IN EGGENDORF

Dr. Lydia Schuster, Allgemeinmedizin: Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf, 02622/733 14

Dr. Jochen Rausch, Allgemeinmedizin: Waldgasse 12, 2601 Eggendorf, 02628/635 30 bzw. Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf, 02628/622 43

Dr. Edwin Neuber, Allgemeinmedizin: Inselweg 1, 2492 Eggendorf, 02622/732 70

Dr. Christian Derdak, Zahnmedizin: Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf, 02622/744 80

PRAKTISCHE ÄRZTE ZAHNÄRZTE
www.arztnoe.at www.noe.zahnaerztekammer.at

OKTOBER
3./4.: DDr. Michael Lomoschitz
Laxenburg, Schloßplatz 10
Tel.: 02236/722 66

10./11.: Dr. Brigitte Käsmayer
Baden, Theresiengasse 5/1
Tel.: 02252/453 75

17./18.: Dr. Wolfgang Melchard
Wr. Neustadt, Pöckgasse 18
Tel.: 02622/216 94

24.- 26.10.: Dr. Walter Hacker
Pottendorf, Wiener Straße 3
Tel.: 02623/735 85

31.: Dr. Martina Tischler
Pitten, Alleegasse 51
Tel.: 02627/827 86

NOVEMBER
1.: Dr. Martina Tischler
Pitten, Alleegasse 51
Tel.: 02627/827 86

7./8.: Dr. Christoph Reiffenstuhl
Baden, Braitner Straße 41/3A
Tel.: 022528487 97

14./15.: Dr. Adnan Redzic
Lanzenkirchen, Nelkengasse 5
Tel.: 02627/454 92

21./22.: Dr. Wolfgang Dormuth
Bad Vöslau, Hochstraße 27
Tel.: 02252/764 65

28./29.: Dr. Corina Tamas
Baden, Pfarrgasse 8/11
Tel.: 02252/476 00

DEZEMBER
5./6.: Dr. Arya Rezwan
Felixdorf, Fabrikgasse 10/ÄrzteH.
Tel.: 02628/657 57

8.: Dr. Julia Berger
Günselsdorf, Teesdorferstraße 15
Tel.: 02256/644 41

12/13.: Dr. M. Sohrabi-Moayed
Guntramsdorf, Hauptstraße 57a
Tel.: 02236/522 92

19./20.: Dr. Ilse Riebel
Mannersdorf/Leithageb., Hauptstr. 71
Tel.: 02168/622 00

24.-27.: Dr. Sandra Ney
Wr. Neustadt, Schneebergg. 90
Tel.: 02622/229 29

31.: Dr. Birgitta Boldrino
Bad Vöslau, Badener Straße 2a/7
Tel.: 02252/762 28

OKTOBER
3./4.: Dr. Edwin Neuber (Eggendorf)
10./11.: Dr. Jochen Rausch (Felixdorf)
17.: Dr. Birgitta Gisberg (Matzendorf, Badener Str. 19, 02628/663 90)
24./25.: Dr. Fahma Cico (Sollenau, Hauptplatz 1, 02628/426 30)
26.: Dr. Birgitta Gisberg (Matzendorf, Badener Str. 19, 02628/663 90)
31.: Dr. Simon Sauerschnig (Felixdorf, Fabriksg. 2, 02628/624 66)

NOVEMBER
1.: Dr. Simon Sauerschnig (Felixdorf, Fabriksg.2, 02628/624 66)
7.: Dr. Birgitta Gisberg (Matzendorf, Badener Str. 19, 02628/663 90)
14./15.: Dr. Lydia Schuster (Eggendorf)
29.: Dr. Stefanie Heißenberger (Lichtenwörth, K. Albrecht-G. 5, 02622/752 66)

DEZEMBER
5./6.: Dr. Lydia Schuster (Eggendorf)
8.: Dr. Edwin Neuber (Eggendorf)
12./13.: Dr. Jochen Rausch (Felixdorf)
19.: Dr. Birgitta Gisberg (Matzendorf, Badener Str. 19, 02628/663 90)
27.: Dr. Lydia Schuster (Eggendorf)
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APOTHEKENDIENSTPLAN
Sonnenapotheke
Am Stampf 1,
2492 Eggendorf
Tel.: 02622/746 60

Hubertus-Apotheke
Wr. Neustädter-Straße 6
2601 Sollenau
Tel.: 02628/477 81

St. Hubertus-Apotheke
Hauptstraße 33
2603 Felixdorf
Tel.: 02628/622 22

Apotheken in Wr. Neustadt:

Heiland-Apotheke
Pottendorfer Straße 6
Tel.: 02622/221 28

Merkur-Apotheke
Stadionstraße 6
Tel.: 02622/861 65

Civitas Nova
Dr. Stephan Koren-Straße 8a
Tel.: 02622/266 16

Bahnhof-Apotheke
Zehnergasse 4
Tel.: 02622/232 93

Hl. Leopold-Apotheke
Ungargasse 26
Tel.: 02622/221 53

Zehnergürtel-Apotheke
Roseggergasse 55
Tel.: 02622/663 56

Alte Kronen-Apotheke
Hauptplatz 13
Tel.: 02622/233 00

Mariahilf-Apotheke
Hauptplatz 21
Tel.: 02622/231 53

Apotheke im Fischapark
Zehnergürtel 12-24
Tel.: 02622/240 20

KONTAKT
OKTOBER

1. Hl. Leopold Apotheke

    Hubertus-Apotheke, Sollenau

2. Bahnhofapotheke

3. Civitas Nova

4. Merkur-Apotheke

5. Mariahilf

6. Zehnergürtel-Apotheke

7. Alte Kronen-Apotheke

    St. Hubertus-Apo., Felixdorf

8. Fischapark

9. Heiland-Apotheke

10. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

11. Bahnhofapotheke

12. Civitas Nova

13. Merkur-Apotheke

14. Mariahilf

15. Zehnergürtel-Apotheke

16. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

17. Heiland-Apotheke

18. Fischapark

19. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

20. Bahnhofapotheke

21. Civitas Nova

22. Merkur-Apotheke

23. Mariahilf

24. Zehnergürtel-Apotheke

25. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

26. Fischapark

27. Heiland-Apotheke

28. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

29. Bahnhofapotheke

30. Civitas Nova

31. Merkur-Apotheke

NOVEMBER

1. Mariahilf

2. Zehnergürtel-Apotheke

3.  Alte Kronen-Apotheke

     St. Hubertus-Apo., Felixdorf

4. Fischapark

5. Heiland-Apotheke

6. Hl. Leopold Apotheke

    Hubertus-Apotheke, Sollenau

7. Bahnhofapotheke

8. Civitas Nova

9. Merkur-Apotheke

10. Mariahilf

11. Zehnergürtel-Apotheke

12. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

13. Fischapark

14. Heiland-Apotheke

15. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

16. Bahnhofapotheke

17. Civitas Nova

18. Merkur-Apotheke

19. Mariahilf

20. Zehnergürtel-Apotheke

21. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

22. Fischapark

23. Heiland-Apotheke

24. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

25. Bahnhofapotheke

26. Civitas Nova

27. Merkur-Apotheke

28. Mariahilf

29. Zehnergürtel-Apotheke

30. Heiland-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

DEZEMBER

1. Fischapark

2. Heiland-Apotheke

3. Hl. Leopold Apotheke

    Hubertus-Apotheke, Sollenau

4. Bahnhofapotheke

5. Civitas Nova

6. Merkur-Apotheke

7. Mariahilf

8. Zehnergürtel-Apotheke

9. Alte Kronen-Apotheke

    St. Hubertus-Apo., Felixdorf

10. Fischapark

11. Heiland-Apotheke

12. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

13. Bahnhofapotheke

14. Civitas Nova

15. Merkur-Apotheke

16. Mariahilf

17. Zehnergürtel-Apotheke

18. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf 

19. Fischapark

20. Heiland-Apotheke

21. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

22. Bahnhofapotheke

23. Civitas Nova

24. Merkur-Apotheke

25. Mariahilf

26. Zehnergürtel-Apotheke

27. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo. Felixdorf

28. Fischapark

29. Heiland-Apotheke

30. Hl. Leopold Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

31. Bahnhofapotheke
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Die POLIZEIINSPEKTION EGGENDORF informiert

Robert KALUSA
Postenkommandant

POLIZEITRICK
     VORSICHT VOR TRICKBETRÜGERN

Foto: F. Baldauf

KONTAKT

Polizeiinspektion Eggendorf
Josef Nachtigall-Gasse 1, 2492 Eggendorf
Tel.: 059133/33 72; Fax: 059133/3372-109
E-Mail: pi-n-eggendorf@polizei.gv.at

Bezirkspolizeikommando Sollenau
Wr. Neusträdter Straße 19, 2601 Sollenau
Tel.: 059133/33 70

Polizei-Notruf: 133

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Rat und Hilfe im Trauerfall bietet die BESTATTUNG WIENER NEUSTADT, ein Unternehmen der Wiener Neustädter Stadtwerke und 
Kommunalservice GmbH.

Kontakt:
Ferdinand Porsche-Ring 2a, 2700 Wiener Neustadt
E-Mail: bestattung@wnsks.at
Telefon: 02622/221 - 93      Die Bestattung Wiener Neustadt ist JEDERZEIT unter dieser Telefonnummer erreichbar!

Website: www.bestattung-wr-neustadt.at  
Kondolenzbucheinträge und Entzünden von Gedenkkerzen via Website!

Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt, mit dem sogenannten „Polizei-
trick“ gutgläubige MitbürgerInnen um ihr Erspartes zu bringen. Zu diesem 

Zweck kontaktieren sie ihre Opfer via Festnetztelefon, oftmals mit einer gefälsch-
ten Nummer der Polizei (059133), und geben sich als Kriminalpolizisten aus. 

Die Täter sprechen meist hochdeutsch und warnen vor kurz bevorstehenden 
Einbrüchen. 

Sie bieten den Opfern in weiterer Folge an, Bargeld, Schmuck oder andere 
Wertgegenstände für diese sicher zu verwahren. 

WIE KÖNNEN SIE SICH SCHÜTZEN?

-	 Lassen Sie sich von der möglicherweise am Display ihres Telefons 
aufscheinenden Nummer der Polizei nicht verunsichern

-	 Sprechen Sie grundsätzlich nie über ihre Vermögensverhältnisse

-	 Legen Sie umgehend auf und wählen Sie den Notruf 133 und verständigen 
Sie die richtige Polizei
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Tipps vom ANWALT

Mag. Michael LUSZCZAK
Rechtsanwalt

ABLAGERUNGEN AUF DER STRASSE
     PROBLEM: BAU- UND BAUSCHUTTABLAGERUNGEN

KONTAKT

Mag. Michael Luszczak
Grazerstraße 77, 2700 Wiener Neustadt
Tel.: 02622/23 550, Fax: 23 522
E-Mail: office@anwalt-luszczak.at

Kostenlose Rechtsberatung am Ge-
meindeamt Eggendorf in der Regel je-
den 1. Donnerstag im Monat von 17 - 18 
Uhr.

Termine ausschließlich nach tele-
fonischer VORANMELDUNG in der 
KANZLEI Mag. Luszczak!

Oft ist es notwendig bei Bau- 
oder Umbauarbeiten, weil kein 

Platz auf dem Grundstück vorhanden 
ist oder zur Erleichterung der An- und 
Ablieferung von Baumaterial und Bau-
schutt diesen auf dem Straßenbankett 
zu lagern. Aus der Sicht des Autofah-
rers ist es vor allem in engen Straßen 
in Siedlungsgebieten dann ärgerlich, 
wenn dadurch kein Platz zum Auswei-
chen oder zum Parken besteht. 

BEHÖRDLICHE BEWILLIGUNG

Ist es so einfach möglich, Material auf 
der Straße abzulagern? Grundsätzlich 
gilt gemäß § 90 Absatz 1 Straßenver-
kehrsordnung, dass wenn bei Arbeiten 
auf oder neben der Straße der Stra-
ßenverkehr beeinträchtigt wird, eine 
behördliche Bewilligung erforderlich 
ist. Je nach Art und Umfang der Bau-
führung und der Verkehrsbedeutung 
ist die Bewilligung befristet oder mit 
Auflagen zu erteilen; das zur Wahrung 
der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs. Die Lagerung von 
Baustoffen und Bauschutt neben der 
Straße bedarf einer Bewilligung, wenn 
sie im Zusammenhang mit einer Bau-
führung steht. 

Das Bezirksgericht Wiener Neustadt 
hatte sich mit einem derartigen Fall 
auseinanderzusetzen. Konkret war un-
mittelbar nach einer Kreuzung, die mit 
einem Verkehrsspiegel ausgestattet 
war, ein Bauschutthaufen abgelagert. 
Genau in diese Gasse bog eine Autofah-
rerin mit ihrem Wagen ein, wobei sie 
nicht auf den Verkehrsspiegel achtete, 

der allerdings bereits stark verwittert 
war. Die Gasse, in die sie einbog, und 
wo der Schutthaufen gelagert war, war 
gerade so breit, dass zwei Fahrzeuge 
aneinander vorbeifahren konnten. Ge-
nau aus dieser kam in entgegengesetz-
ter Richtung ein PKW, nicht ganz am 
rechten Rand und eher zügig fahrend. 
Dadurch war die Fahrzeuglenkerin ge-
nötigt, auf das Straßenbankett aus-
zuweichen, wobei sie den Bauschutt-
haufen überfuhr und ihr Fahrzeug 
beschädigte. Der entgegenkommende 
Lenker hielt nicht an und fuhr weiter. 
Er konnte auch nicht ausgeforscht wer-
den. Die Autolenkerin klagte den Bau-
schuttablagerer. Das Gericht entschied 
unter Abwägung des Verschuldens des 
ablagernden Grundeigentümers und 
der Lenkerin, den Schaden im Verhält-
nis von 1:2 zu Lasten des Ersteren zu 
teilen. Dies bedeutet, dass die Lenke-
rin 2/3 ihres Schadens ersetzt erhielt. 
Ausschlaggebend dafür war, dass die 
Ablagerungen weder abgesichert noch 
gekennzeichnet waren und auch keine 
Bewilligung der zuständigen Behörde 
für die Ablagerung eingeholt wurde. Zu 
Lasten der Lenkerin schlug aus, dass sie 
dem Verkehrsspiegel keine Beachtung 
schenkte.

Wenn jemand also im Rahmen der 
Bauführung genötigt ist, Material auf 
der Straße bzw. neben der Straße ab-
zulagern, ist es ratsam jedenfalls eine 
Bewilligung einzuholen und die Ablage-
rungen großzügig abzusichern und zu 
kennzeichnen, was übrigens auch bei 
anderen Gegenständen Blumenkisten 
oder Wurfsteinen zu empfehlen ist. 

Neben dieser zivilrechtlichen Seite ist 
aber auch die verwaltungsrechtliche 
Seite zu beachten, nicht nur wenn der 
Verkehr durch bauliche Maßnahmen 

beeinträchtigt wird, sondern auch 
durch Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen. Es dürfen auch an Einfrie-
dungen, die von der Straße nicht mehr 
als zwei Meter entfernt sind, spitze Ge-
genstände, wie Stacheldraht und Glas-
scherben nur in einer Höhe von mehr 
als zwei Meter über der Straße und nur 
so angebracht werden, dass eine Ge-
fährdung der Straßenbenützer, auch 
Fußgängern, nicht möglich ist. 

Frisch gestrichene Gegenstände müs-
sen, solange sie abfärben, auffallend 
kenntlich gemacht werden. Die illegale 
Ablagerung von Schutt- und Bauschutt 
wird mit einer Geldstrafe von bis zu 
€ 726,00, oder Ersatzfreiheitsstrafe bis 
zu zwei Wochen, das Anbringen von 
spitzen Gegenständen an Einfriedun-
gen oder die Nichtkenntlichmachung 
von frisch Gestrichenen mit einer Geld-
strafe von bis zu € 72,00, oder Ersatz-
freiheitsstrafe bis zu 48 Stunden geahn-
det.



22
SERVICEOKTOBER 2020

ZU HAUSE in eggendorf

KONTAKT

Dr.med.vet. Reinhard Krestan
Tierambulatorium Kaiserebersdorf
Telefon: 0664/210 44 01, 01/769 85 01
Website: www.tierarzt-krestan.at
E-Mail: mail@tierarzt-krestan.at

Dr. Reinhard Krestan, wohnhaft in der 
Siedlung Maria Theresia, bietet für Tier-
besitzer in der Gemeinde Eggendorf 
Hausbesuche an – auch an Wochenen-
den und Feiertagen! 

Untersuchungen und Behandlungen fin-
den in der vertrauten Umgebung Ihres 
Tieres statt!

Tipps vom TIERARZT

Dr. Reinhard KRESTAN
TIERARZT

WENN DIE HARNBLASE STREIKT
     NOTFALLTIPPS FÜR KATZENHALTER

Viele Katzenhalter haben sich 
schon darüber geärgert, wenn 

der Lieblingstiger plötzlich unange-
nehm riechende Harnspuren oder gar 
regelrechte Harnpfützen in der ganzen 
Wohnung oder im gesamten Haus hin-
terlässt.

Der erste Gedanke – Einstreu nicht ge-
wechselt – kann zumeist rasch verwor-
fen werden, vor allem in jenen Fällen, in 
denen sich der Harnabsatz auch außer-
halb der Katzentoilette wiederholt.

UNSAUBERKEIT/ERKRANKUNG

Wenn der bereits kastrierte Kater 
oder die sterilisierte Katze ohne für 
den Besitzer nachvollziehbare Gründe 
plötzlich neben das Katzenkisterl pin-
kelt oder gar in der ganzen Wohnung 
verteilt Harnspuren hinterlässt, dann 
steckt zumeist eine ernstzunehmende 
Erkrankung der ableitenden Harnwege 
dahinter. Besonders schlimm wird es 
dann, wenn bereits blutiger Harn zu 
sehen ist oder der Harnabsatz sicht-
lich nur mehr tröpfchenweise unter 
Schmerzäußerungen erfolgt.

URSACHEN

Als wichtigste Erkrankungsursachen in 
Frage kommen:
•	 Harngries (Harnkristalle wie Mag-

nesiumammoniumphosphat/Stru-
vit oder Calciumoxalat)

•	 Harnsteine (einzeln oder mehrere, 
unterschiedlich zusammengesetz-
te kleinere oder größere) 

•	 Harnblasenent-
zündung (Zysti-
tis) ohne erkenn-
bare Ursache 

Eine rasche Abklä-
rung durch den Tier-
arzt/die Tierärztin  Ih-
res Vertrauens über 
Röntgen, Ultraschall, 
Blut- und Harnunter-
suchung ist die Vor-
aussetzung für eine 
exakte Diagnose und 
eine erfolgsverspre-
chende Behandlung.

KONSERVATIVE BEHANDLUNG

In vielen Fällen reicht die konservative 
Behandlung (schmerzlindernde Injek-
tionen sowie Infusionen, manchmal 
auch Antibiotika) mit Unterstützung 
durch spezielles Diätfutter, um die 
schmerzhafte Erkrankung zu beseitigen 
oder zumindest soweit zurückzudrän-
gen, dass die Katze damit kein wirkli-
ches Problem mehr hat.

CHIRURGISCHE MASSNAHMEN

Manchmal ist chirurgische Interven-
tion notwendig, wie die operative Ent-
fernung von Harnsteinen oder eine 
Urethrotomie. Bei letzterer wird ein 
künstlicher Ausgang gelegt, über den 
die Harnkristalle leicht und problemlos 
ausgeschieden werden können – eine 
äußerst effiziente Methode, die oft Jah-
re oder ein ganzes Katzenleben lang Be-
schwerdefreiheit bietet.

In jedem Fall sollten bei Harnabsatzpro-
blemen immer der Tierarzt/die Tierärz-
tin zu Rate gezogen werden. Und wenn 

Foto: Dr. Krestan 

im Mehrkatzenhaushalt nicht ganz er-
sichtlich ist, welche Katze unrein ist, 
so wird die tierärztliche Kontrolle aller 
„verdächtigen“ Katzen Sinn machen. 
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Tipps von der ERNÄHRUNGSEXPERTIN

Martina
KREUTER-MÜLLER, MSc.

IMMUNSTARKE ERNÄHRUNG
     RASCHE UND KOMPETENTE HILFE IM NOTFALL

KONTAKT

Martina Kreuter-Müller, MSc.
Diätologin

Telefon: 0676/933 92 07
Website: www.kraeuter-muehle.at

Unser Immunsystem kann durch 
verschiedene Einflüsse, vor al-

lem virale und bakterielle Belastun-
gen,  stark herausgefordert werden. 
Überdies bringt die herbstliche Jahres-
zeit mit unbeständigem Wetter, häu-
figem Wechsel zwischen warm und 
kalt sowie wenig Luftfeuchtigkeit in 
den Räumen optimale Bedingungen 
für einen Infekt mit sich. Vor allem 
alte Menschen, immungeschwächte 
und zeitgestresste sind Personen be-
sonders gefährdet. Aber auch ohne 
zu den Risikogruppen zu zählen, ist 
es sinnvoll, gerade jetzt die Nährstoff-
speicher unseres Körpers für ein gut 
funktionierendes Immunsystem best-
möglich aufzufüllen. Um dies zu errei-
chen, ist ein besonderes Augenmerk 
auf nährstoffreiche und ausgewogene 
Ernährung zu legen. Denn vor allem 
Fast Food, häufiger Konsum von Al-
kohol, rauchen, Medikamente, wenig 
Obst und Gemüse setzen dem Körper 
hohem oxidativen Stress aus, der eine 
Ansammlung von freien Radikalen mit 
sich bringt. 

EMPFEHLUNGEN

„5 a day“: Fünf Portionen Gemüse und 
Obst pro Tag versorgen den Körper 
mit vielen Antioxidantien; Eine Por-
tion stellt eine „Handvoll“ bzw. eine 
„Faust“ dar (eigenen Hände als Maß 
für den eigenen Körper betrachten)  

Eiweißreiche Lebensmittel bei jeder 
Haupt- und ggf. bei einer Zwischen-
mahlzeit für die Immunzellen; ideal 
sind 2/3 pflanzliches Eiweiß: Hülsen-
früchte wie Erbsen, Bohnen, Linsen, 

Soja (somit auch Sojadrink, -joghurt, 
Tofu, Miso), Kartoffeln, Nüsse, Samen, 
Sprossengemüse, Getreide und 1/3 
tierisches Eiweiß: Fleisch, Fisch, Eier, 
Milchprodukte wie Milch, Joghurt, 
Buttermilch, Sauermilch, Acidophilus-
milch, Kefir etc.

Extra-Tipp für´s Immunsystem: v.a. 
gesäuerte normalfette Milchprodukte 
sind wertvolle Eiweißlieferanten, da 
sie dem Darm und den darin wohnen-
den Darmbakterien mit Milchsäure 
„schmeicheln“

Lebensmittel-Mix aus tierischem und 
pflanzlichem Eiweiß wie Kartoffel + Ei 
(z.B. Kartoffelomelett, Karfottelauf-
lauf), Milchprodukt + Getreide (z.B. 
Käsebrot, Grießkoch), Milchprodukte 
+ Kartoffel (z.B. Topfengnocchi, Kartof-
felpüree). Tipp: Lassen Sie Ihren indivi-
duellen Eiweißbedarf ermitteln.

Nährstoffreiche Vollkornprodukte 
(Vollkornbrot, -nudeln, Vollkornreis, 
Müsli-Flocken-Mischungen) anstelle 
von „leeren“ Weißmehlprodukten

Wertvolle Omega-3-Fettsäuren durch 
fette, bevorzugt heimische, Fische 
(z.B. Lachsforelle, Forelle) und pflanz-
liche Öle (z.B. Raps-, Soja-, Walnuss- 
und Leinsamen-Öl)

Viel Flüssigkeit in Form von mineral-
stoffreichem Mineral- und Heilwasser, 
Kräutertees, Wasser mit Limetten-, 
Limonen- und Orangenscheiben oder 
frischen Kräutern wie Zitronenmelisse 
und Minze oder Heilkräutern (siehe 
unten) trinken (mindestens 2 Liter pro 
Tag)

Antivirale Kräuter aus Apotheke oder 
Reformhaus: Engelwurz bzw. Ange-
likawurz, Gänseblümchen, Ingwer, 
Kapuzinerkresse, Kren / Meerrettich, 
Hagebutte, Sanddorn, Spitzwegerich, 

Thymian, Zistrose, Holunder, Baikal-
Helmkraut, Mochschwanz, Waid, Süß-
holz, Wüstenpetersilie, Säckelblumen, 
etc.

BEWÄHRTE HAUSMITTEL

Hat es einen doch einmal erwischt... 
Ein mögliches Hausmittel bei ersten 
Anzeichen eines Infektes: frischer Ing-
wersaft! Frische Ingwerwurzel reiben 
oder fein mixen und mit heißem Was-
ser bedecken, anschließend ziehen 
lassen und abkühlen. Den Saft durch 
ein feines Sieb streichen und ca. 60 
ml von diesem Saft mit 350 ml heißem 
Wasser vermengen. 1 EL Wildblumen-
honig, ¼ Limette, 1 kleine Prise Ca-
yenne-Pfeffer dazugeben, gut verrüh-
ren und zwei bis sechs Tassen täglich 
davon trinken.

Foto: zVg
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SSC ASKÖ M. THERESIA SPORTSCHÜTZEN

VORSTANDSWAHLEN

Bei der im Juni 2020 stattgefunde-
nen Generalversammlung wähl-

ten die Mitglieder des SSC ASKÖ Maria 
Theresia einen neuen Vereinsvorstand. 

Auch in Zukunft werden die Interessen 
von einem engagierten Team vertreten. 

DER NEUE VORSTAND

Oberschützenmeister: Ernst Divos
Schützenmeister: Willi Lang

RETTUNGSHUNDEVERBAND ÖSTERREICH

KONTAKT

RETTUNGSHUNDEVERBAND
Hermann Kranz
Beethovenstraße 15, 2604 Theresienfeld
Telefon: 0664/236 88 30
E-Mail: hermann.kranz@rhvoe.at

Nach Lockerung 
der Covid-19-Ein-

schränkungen konnte der 
Eggendorfer RHVÖ wieder 
mit dem Training beginn-
nen. Die Ende Juli veran-
staltete zweitägige Prü-
fung für Junghunde, war 
eine gute Vorbereitung für 
die Bundesleistungssie-

ger-Prüfung des ÖHV in Enzesfeld. Su-
sanne Schallek mit Chac konnte in der 
Kategorie T-B den 7. Platz erreichen, 
Hermann Kranz mit Enzo in der Diszi-
plin Fläche wurde Bundesleistungssie-
ger ÖHV und erreichte den 4.Platz in 
der gleichzeitig veranstalteten FCI-WM 
Ausscheidung. In der Disziplin Trüm-
mer-A konnte Karin Fürlinger mit Rebell 
gut abschneiden. 

Ein tolles Wochenende, das hoffen 
lässt,  dass trotz der aktuelle Lage alle 

Veranstaltungen problemlos abgewi-
ckelt werden können.

ERFOLGE BEIM RHVÖ

Kassier: Käthe Leihsner
Kassier-Stv.: Claudia Aschauer
Schriftführer: Hedy Divos

Schriftführer-Stv.: Bianca Fucik
Standaufsicht FFW: Alex Horejs

Standaufsicht Gewehr: Alfred Briesch

ASK EGGENDORF
ERFOLGSLAUF IM HERBST

Die Mannschaften 
des ASK Eggen-

dorf haben zu Beginn der 
Herbstmeisterschaft für 
Begeisterung bei ihren 
Fans gesorgt: So führt 
die Kampfmannschaft in 
der 2. Landesliga Ost zu 
Redaktionsschluss  die 
Tabelle mit fünf Siegen 
aus sechs Spielen souve-
rän an. Auch die neu ge-
gründete Kampfmann-

schaft in der 2. Klasse 
Steinfeld schlägt sich mit 
aktuell dem 6. Tabellen-
rang beachtlich. Und auch die Jugendteams 
spielen trotz der schwierigen Situation einen 
Erfolg nach dem anderen ein. 

„Die Vereinsführung tut alles, um ihre Spieler 
zu schützen und hat sämtliche Maßnahmen 
ergriffen, die Sicherheit von Spielern und Zu-
schauern zu gewährleisten und einen gere-
gelten Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Wir 
ersuchen unsere Fans,  uns weiterhin zu un-
terstützen und die Corona-Maßnahmen zu 
beachten“, so ASK-Präsident Bürgermeister 
Thomas Pollak.

Foto: Thomas Ketzer
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KINDERFREUNDE EGGENDORF

Spende. Ein herzliches Dankeschön von den Kinderfreun-
den an Thomas und Michaela, die dem Verein nach dem 
„Kirtagbaum-Umschnitt“ den Baum gespendet haben. Die-
ser wird den Kindern als Spielgerät dienen.            Fotos: zVg

Im August konnten unsere Kinder-
freunde auf den Spuren unserer Eg-

gendorfer Vorfahren wandern. Wäh-
rend eines Rundganges durch den Ort 
hat das Team der Kinderfreunde  an 

Unter Einhaltung sämtlicher be-
hördlichen Vorgaben konnte das 

alljährliche Zeltlager am Kinderfreun-
deplatz stattfinden. Nach dem raschen 
Zeltaufbau gab es für die tapferen Cam-
per eine Stärkung und zu später Stunde 
durften alle ein Stockbrot am Lagerfeu-
er grillen.Sonnwendfeier. Verspätet 

wurde heuer die Sommer-
sonnenwende im Garten des 
Kinderfreunde-Areals gefei-
ert. Bei halbwegs schönem 
Wetter wurde ein toller Nach-
mittag miteinander verbracht 
und gemeinsam gespielt.            

den verschiedensten Stellen Halt ge-
macht und  den Kindern  Geschichten 
aus der Vergangenheit  erzählt und 
was sich einst dort befand. „Es war ein 
sehr  schöner Ausflug, der uns das da-
malige Leben etwas näher brachte. Be-
gleitet bei unserer Wanderung haben 
uns die Lamas von Nicole Schleischitz“, 
erzählt Obfrau Birgit Minarik.

AUF DEN SPUREN DER VERGANGENHEIT ZELTLAGER

Nach der Corona-Pause starteten 
die Sportschützen des ASKÖ Ma-

ria Theresia am 4. Juli 2020 mit ihrem 
Sommerbewerb. Den 1. Platz belegte 
Brigitte Suchy vor Manfred Trompeter 
und Dragan Lungulovic. Am 5. Septem-
ber 2020 wurde die Bewerbssaison mit 
dem Traubenbewerb fortgesetzt (siehe 
Foto). Seriensiegerin Brigitte Suchy ging 

auch hier als Ge-
winnerin aus dem 
Schießkanal, Zwei-
ter wurde Andreas 
Trötzmüller, Dritter 
Karl Lendl. Der SSC 
ASKÖ bedankt sich 
sehr herzlich für die 
Teilnahme!

ERFOLGREICHE BEWERBSSAISON 
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FREUNDE DER SIEDLUNG MARIA THERESIA

Aufgrund der Corona-Krise konn-
ten unsere Pensionisten ihren 

ersten Ausflug erst am 18. Juli 2020 
durchführen. 

Das Ziel war die Burg Güssing, die äl-
teste Burg des Burgenlandes, die auf 
einem vor 250 Millionen Jahren ent-
standenen Vulkankegel thront. Nach 
einer Fahrt mit dem Lift zur Burg wur-

Von 8. bis 13. September 2020 
führte die jährliche Reise unsere 

„Freunde“ nach St. Wolfgang. Gleich 
am ersten Tag stand eine Seenrunde 
auf dem Programm: Grundlsee, der 
berüchtigte Toplitzsee und schließlich 
mit  den Plätten zum Kammersee. Bei 
wunderbarem Wetter war auch der Ur-
sprung der Traun zu sehen.

Am nächsten Tag ging es mit der ersten 
Bahn auf den Schafberg und danach zur 
Shoppingrunde in St. Wolfgang.

ÜBER DEN WOLFGANGSEE

Der dritte Tag der Reise begann bei 
traumhaftem Wetter mit einer Über-
fahrt auf dem Wolfgangsee von Strobl 
nach St. Gilgen, und wurde mit einem 
Ausflug auf die Postalm samt deftiger 
Brettjause auf der „Blonden Hütte“ 

f o r t g e s e t z t . 
Die Kalorien-
menge wurde 
dann bei einer 
Wanderung auf 
der Alm zum 
Teil wieder ab-
gebaut. Am 
Abend gab es 
noch zünftige 
Hausmusik.

Der vierte Tag gehörte Bad Ischl: Zu-
erst gab es eine Führung in der Kaiser-
villa  und danach ging es auf die Kat-
rin zum Mittagessen. Am Nachmittag 
stand noch eine Kurze Fahrt mit dem 
Bummelzug durch Ischl auf dem Pro-
gramm. Der vorletzte Tag der Reise be-
gann mit einer Schiffüberfahrt  nach St. 
Wolfgang. Eine Kutschenfahrt war der 
Höhepunkt des Vormittags. Der Nach-

mittag gehörte der Stigl Brauwelt in 
Salzburg mit Führung und Verkostung.

Am Heimreisetag gab es noch einen 
Abstecher zur Burg Strechau: eine tol-
le Ausstellung, die einen kompletten 
Querschnitt durch die PKW-Produktion 
der Steyr-Werke aus den Jahren 1920 – 
1941 zeigte, fand reges Interesse.

Es war eine großartige, gelungene Rei-
se bei schönstem Wetter. 

ERSTER AUSFLUG IM JAHR 2020

de die Reisegruppe 
bei einer Führung 
über die Geschichte 
dieser Festung bei 
einer Führung in-
formiert. Auch das 
Rittermahl im Burg-
restaurant genos-
sen die Teilnehmer 
sichtlich.

JÄHRLICHE REISE NACH ST. WOLFGANG

Fotos: Freunde SMT
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SIEDLERVEREIN M. THERESIA/EGGENDORF

KONTAKT

Aktuelle Info gibt‘s online unter www.
maria-theresia-sv.at und in den Info-
Schaukästen (beim Vereinshaus, in 
der KGA sowie Fasangasse/Ecke Rei-
herweg). Empfohlen wird dies jenen 
Personen, die neu in die Gemeinde ge-
zogen sind, denn mit der Mitgliedschaft 
beim Siedlervereib (Jahresbeitrag 14,80 
Euro) sind zahlreiche Vergünstigungen 
verbunden. 

Die Verantwortlichen vom Siedlerver-
ein wünschen schöne Herbstmonate 
– bitte bleiben Sie gesund!

Wie in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung berichtet, 

fielen der „Vereinsausflug“ wie auch 
das „Vereinsfest“ heuer Corona bedingt 
aus. 

Die erste Aktivität, die der Siedlerverein 
somit  anbieten konnte war die Feuer-
löscher-Überprüfung am 5. September 
202. Diese wurde recht gut frequen-
tiert, obwohl hierbei gewissermaßen 
mit einer baulichen Einschränkung zu 
kämpfen war. Denn die Wiener Netze 
hatten kurz vor diesem Termin bauliche 

Maßnahmen zu tätigen, die den Platz 
vor dem Vereinshaus nicht benützbar 
machten. 

„Diese Tatsache wird abgesehen von 
eventuell weiter geltenden Corona-Ein-
schränkungen mit großer Wahrschein-
lichkeit noch ein zusätzliches Hindernis 
sein, unser Punschangebot in der ge-
wohnten Weise anzubieten. Sollten wir 
dennoch einen Weg finden, werden Pla-
kate dies in den Ankündern kundtun“, 
so Siedlervereinsobmann Ing. Walter 
Länger.

AKTUELLES VOM SIEDLERVEREIN

Fixer Treffpunkt: jeden 1. Diens-
tag im Monat, 13 - 17 Uhr, im Kurt 
Schedler-Zentrum

Nordic Walking-Gruppe: Jeden Dienstag um 7 Uhr (von Oktober 
bis April erst um 7:30 Uhr) vor dem Kurt Schedler Zentrum. Infor-
mationen bei Monika Pressler, Tel.: 0664/13 55 922

Kegel-Gruppe: Jeden zweiten Dienstag im Monat um 13.30 Uhr 
vor dem Kurt Schedler-Zentrum, gemeinsame Fahrt zur Kegel-
bahn beim Dorfwirt in Neufeld, Hauptstraße 77. Informationen bei 
Alfred Haschberger, Tel.: 0676/67 50 119.

Akkordeon-Ensemble: Jeden Dienstag von 18 - 20.30 
Uhr im Aufenthaltsraum der Kirche Auferstehung Christi in der 
Siedlung Maria Theresia. Informationen bei Robert Blaha, Tel.: 
0670/40 77 245

Vereinsvorstand:
Obmann  Heinrich Stumpf, Tel.: 0664/100 31 71
Schriftführer Leopold Pressler, Tel.: 0664 105 70 55 oder E-
Mail: leopold@pressler.cc (zwecks Anforderung des Jahrespro-
gramms!)

KONTAKT

Ihr zweiter Ausflug 2020 führte 49 Mitglieder der „Freun-
de“ am 4. August 2020 nach Zweiersdorf in die Mohr-Se-

derl-Fruchtwelt. Bei einer Führung und Verkostung erfuhr 
unsere Reisegruppe, wie das frische Obst verarbeitet wird 
und durfte vor Ort nicht nur Fruchtsäfte, sondern auch des-
tillierte Produkte genießen. Natürlich wurde auch fleißig 
eingekauft! 

Danach ging es zu Fuß ins Gasthaus Mohr, wo schon ein 
knuspriges Spanferkel wartete. Bei guter Musik verging 
der Nachmittag schneller als den Ausflüglern lieb war. 

FRUCHTIGE EXKURSION

Foto: Freunde SMT
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

o o

Jana und Josy Nerici mit ihren stol-
zen Eltern Denise Nerici und Benja-
min Reinhard. Die junge Familie freute 
sich zur Geburt der Zwillingsmäderl 
über das traditionelle Willkommensge-
schenk, den Wickelrucksack der Ge-
meinde Eggendorf.                   Foto: zVg

GEBURT

Andrej Petrovic
Rebeka Arman 
Raluka Arman

Jana Nerici
Josy Nerici
Anita Parssa
Laura Wimmer
Mia Delic
Marie Katterbauer

Lina-Emine Cansever
Selina Kochinger
Erva Demiralmaz
Emma Gattermann
Asya Demir

WIR TRAUERN UM=
Margit Schubert (62 Jahre)

Radosav Plazinic (69 J.)

Gertrude Kohout (78 J.)

Roman Matzer (43 J.)

Michael Münz (49 J.)

Gertrude Vollmost (88 J.)

Christine Berger (75 J.)

Gerhard Kerschbaumer (55 J.)

Johann Wühl (65 J.)

Karin Ribnicsek (57 J.)

Peter Triml (81 J.)

Josef Schuster (86 J.)

Hilde Krtina (75 J.)

Hildegard Herrman (94 J.)

Friedemann Wonesch (78 J.)



Bastelanleitung

Du	brauchst:
Zapfen
Buntpapier
oder	Filz
Klebstoff
Schere
Bleistift

Vorlage	Fuchs: Vorlage	Igel:

Übertrage	die	Schablonen	mit	Bleistift	auf	Buntpapier	oder	Filz.
Schneide	sie	aus	und	klebe	diese	auf	den	Zapfen.	Fertig!!
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